
Brockes, Barthold Heinrich: Von den Gesetzen der Bewegung (1730)

1 Durch diesen klaren Grund wird jeder überführet:

2 Kein Cörper finder sich, der von sich selbst sich

3 rühret.

4 Fängt einer nun sich zu bewegen

5 Durch einen andern an; so muß man überlegen,

6 Und Stuffenweis’ erwegen,

7 Woher der Erstere dasjenige bekommen,

8 Was er dem andern gab. So wird durch den Verstand

9 Ein Erstes Wesen gleich erkannt,

10 Von Welchem alle Ding’ ihr Wesen hergenommen,

11 Durch Welches sie bestehn, Das die Natur gemacht,

12 Und Welches sie erhält.
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